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Beitrag zum Artikel über alte Glasgemälde im Schützenhause

zu Burgdorf.
Von Gr. v. Vivis.

In einem anonymen Wappenbuche ungefähr aus der Mitte des 17.

Jahrhunderts, aargauischen oder bernischen Ursprungs, sind eine Menge Wappen

verzeichnet, welche Bürger von Baden, Bremgarten, Lenzburg, Brugg, Aarau,
Burgdorf, Solothurn und Zofingen angehen. Es scheinen dieselben nach Scheiben,
Grabsteinen etc. gesammelt worden zu sein, da gewöhnlich noch nähere

Bezeichnungen des Trägers vorhanden sind. Für Burgdorf kämen die folgenden
in Betracht:

1. Jakob Burger, Spitalvogt zu Burgdorf 1611.

2. Hans Bracher der Elter, der Zit Nieder Spitalvogt zu Burgdorf.
3. Caspar Custor, Stattschriber zu Burgdorf.
4. Johannes Dysli, des Rats zu Burgdorf.
5. Heinrich Dürr, alt Burgermeister zu Burgdorf.
6. Samuel Eschlimann, des Rats zu Burgdorf.
7. David Frankhuser, Burgermeister zu Burgdorf.
8. Jonas Flückinger, Kleinweibel 1631.

9. Jakob Flückinger, Burger zu Burgdorf (verschieden).
10. Die Grieben
11. Johannes Imhof zu Burgdorf.
12. Tobias Klenk zu Burgdorf.
13. Jakob Lyott, des Rats zu Burgdorf und Vogt zu Grosswyl.
14. Conrad Lyodt, des Rats zu Burgdorf (verschieden).
15. Herr Jakob Lyott, Burgermeister zu Burgdorf anno 1610 (verschieden).
16. Samuel Löuw, der Zit Grossweibel zu Burgdorf.
17. Barbara Leemann, Herrn Venner Trächsel zu Burgdorf, Gemahl.
18. Benedikt Schwarzwald, der Zit Burgermeister zu Burgdorf 1632.

19. Johannes Stäli, des Rats zu Burgdorf 1632.

20. Heinrich Schwander, des Rats zu Burgdorf.
21. Urs Stäli, des Rats zu Burgdorf (verschieden).
22. Johannes Trächsel, des Rats zu Burgdorf, Vogt zu Lotzwyl.
23. Oswald Trächsel, des Rats zu Burgdorf (verschieden).
24. Jakob Trächsel, Venner der Stadt Burgdorf (verschieden).
25. Nikiaus Wildt, Ammann zu Winigen.
26. Adam Winterlin, Schaffner und des Rats zu Burgdorf.

Die Wappen sind sämtliche mit Helm und Kleinot dargestellt und ist keines

gleich den in vorgenanntem Artikel1 angeführten.

1 Vgl. Jahrgang 1899, S. 82—84.
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